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Ablauf und Zielsetzung des Infoabend

19.30h Begrüßung und Einführung
Silke Hünefeld & Lars Fischer, Amt Eggebek

Rückblick auf den bisherigen Arbeits- und Diskussionsprozess 
Teike Scheepmaker, Institut Raum & Energie 

19.45h Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppe „Sicherung der 
Zukunftsfähigkeit der Feuerwehren im Jörler Raum“

vorgestellt durch Mitglieder der Arbeitsgruppe

20.30h Diskussion der Ergebnisse und Ausblick auf das weitere Vorgehen 

21.15h Ende der Veranstaltung



Infoabend „Zukunftsfähige Feuerwehr“ im Jörler Raum 

Rückblick auf den bisherigen Arbeits-
und Diskussionsprozess 

Teike Scheepmaker, Institut Raum & Energie 

Bildnachweis: Institut Raum & Energie
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Zielsetzung und Rahmenbedingungen

Übergeordnete Zielsetzung: 

Gemeinsame Erarbeitung eines Feuerwehrkonzeptes zur 
Sicherstellung eines zukunftsfähigen Brandschutzes, 
das im Austausch zwischen Feuerwehren, Kommunalpolitik, 
Amtsverwaltung und Gutachtern erstellt wird.

Weitere Ziele

 Gemeinsame Daten- und Entscheidungsgrundlagen als 
Grundlage für künftige Investitionsentscheidungen erarbeiten

 Empfehlungen für die politischen Entscheidungsträger 
(Gemeindevertretungen) formulieren

 Planungssicherheit für die Feuerwehren und die Gemeinden 
erzeugen
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Zielsetzung und Rahmenbedingungen

Wichtige Rahmenbedingungen für die gemeinsame Arbeit: 

 Es handelt sich um freiwilliges, einvernehmliches 
informelles Verfahren, bei dem sich alle Beteiligten auf 
Augenhöhe begegnen.

 Der Arbeits- und Beteiligungsprozess ist dynamisch und 
wird flexibel an die Erfordernisse der Arbeitsgruppe angepasst.

 Der Prozess wird begleitet und dokumentiert durch eine 
allparteiliche, ergebnisoffene Moderation. (Dies dient auch 
der Transparenz gegenüber übrigen Kameraden)

Daraus folgt: 

 Die Verfahrensverantwortung liegt bei der Moderation

 Die Lösungsverantwortung bei allen Beteiligten
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Zielsetzung und Rahmenbedingungen

Wie läuft das in der Praxis ab?

Regelmäßige 
Sitzungen der AG

Externe 
Bearbeitung von

Prüfaufträgen

Sicherung von 
Ergebnissen

Neutrale 
Moderation

Entwicklung von
gemeinsamen

Lösungen

Diskussion von 
Handlungsansätzen  

gleichmäßige 
Besetzung der 
Arbeitsgruppe

Bildnachweis: Institut Raum & Energie
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Langfristiges Konzept 
mit verschiedenen 

Lösungen und Optionen 
für die Zukunft 

Zielsetzung und Rahmenbedingungen

Wie läuft das in der Praxis ab?

Vision für den Brandschutz 
im Jörler Raum

Regelmäßige 
Sitzungen der AG

Externe 
Bearbeitung von

Prüfaufträgen

Sicherung von 
Ergebnissen

Neutrale 
Moderation

Entwicklung von
gemeinsamen

Lösungen

Diskussion von 
Handlungsansätzen  

gleichmäßige 
Besetzung der 
Arbeitsgruppe
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Langfristiges Konzept 
mit verschiedenen 

Lösungen und Optionen 
für die Zukunft 

Zielsetzung und Rahmenbedingungen

Wie läuft das in der Praxis ab?

Vision für den Brandschutz 
im Jörler Raum

Regelmäßige 
Sitzungen der AG

Externe 
Bearbeitung von

Prüfaufträgen

Sicherung von 
Ergebnissen

Neutrale 
Moderation

Entwicklung von
gemeinsamen

Lösungen

Diskussion von 
Handlungsansätzen  

gleichmäßige 
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Maßnahme 3
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Umsetzung von 
Maßnahmen
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Geplante Meilensteine

Okt. 
2018

Mai
2019

Jun./Juli 
2019

Nov.
2019

Feb.
2020

Mär.
2020

Auftakt-
gespräch

Workshop 
„Jüngere Altersgruppen“

1. Sitzung AG

Weitere Fachgutachten 
(rechtlich / wirtschaftlich)

3. Sitzung AG

Abstimmung mit 
Kreis und Land

5. Sitzung AG

ggf. Abschlussveranstaltung 
mit allen Beteiligten 

Mai
2020

(6. Sitzung AG)

Beauftragung 
Fachgutachter

Ab Nov. 
2019

Gutachterliche Leistungsanalysen u.a. 
Erreichbarkeitsanalyse und Standortszenarien

Dez. - Feb. 
2020

2. Sitzung AG

Sept.
2019

Abschluss-
bericht

Workshop  
mit allen Beteiligten 

4. Sitzung AG
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Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppe „Sicherung 
der Zukunftsfähigkeit der Feuerwehren im Jörler Raum“

vorgestellt durch Mitglieder der Arbeitsgruppe
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Vorstellung der Ergebnisse der Arbeitsgruppe

Block I: Bevorstehende Herausforderungen und Beginn 
eines gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses

Input: Werner Carstensen, Wehrführer FW Sollerup

Block II: Überprüfung der Erreichbarkeiten/Flächenabdeckung 
zur Erarbeitung von Standortszenarien

Input: Gunnar Jürgensen, stv. Wehrführer FW Süderhackstedt 
unterstützt durch Martin Albrecht, Gertz Gutsche Rümenapp, Hamburg

Block III:Fahrzeug- und Gebäudekonzeptionen alternativer Standortszenarien

Input: Jan Hansen, FW Janneby
unterstützt durch Martin Meier, SiKonA, Leipzig

Block IV: Weitere Schritte und offene Fragen 

Input: Jan Martensen, FW Jörl
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Block I:

Bevorstehende Herausforderungen und Beginn eines 
gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses

Input: Werner Carstensen, Wehrführer FW Sollerup
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Bevorstehende Herausforderungen und Beginn eines 
gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses

Sammlung von bevorstehenden Herausforderungen 
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Bevorstehende Herausforderungen und Beginn eines 
gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses

Sammlung von bevorstehenden Herausforderungen 

Gewinnung von 
neuen Mitgliedern

Bevorstehende 
Erneuerung des

Fuhrparks 

Gewährleistung
der Tages-

bereitschaft

Umgang mit 
steigenden  

bürokratischen 
Anforderungen

Altersstruktur 
in den Einsatz-
abteilungen

Geringe 
Qualifikation
in jüngeren 

Altersgruppen

Anpassung und
Neubau von 
Feuerwehr-

gerätehäusern
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Erste Diskussion von Lösungsansätzen

 Altersstruktur in den Einsatzabteilungen 

− Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung ausbauen  

− Attraktivität der Feuerwehren erhöhen, um Mitglieder zu gewinnen

 Geringe Qualifikation in jüngeren Altersgruppen

− Übergang aus den Jugendfeuerwehren befördern

− Interesse an Qualifikation steigern 

 Beruflich bedingte Abwesenheit vom Wohnort mit der Folge 
längerer Ausrückezeiten und geringerer Ausrückstärken

− Möglichkeiten des effizienten Ressourceneinsatz prüfen 
• Gemeinsame Fort- und Ausbildungsveranstaltungen erhöhen

• Alarm- und Ausrückeordnung optimieren

• Rendezvous-System ausbauen

Bevorstehende Herausforderungen und Beginn eines 
gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses
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Bevorstehende Herausforderungen und Beginn eines 
gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses

Wie kommen wir von den 
Herausforderungen zu einer 
umsetzungsreifen Lösung?

Wir brauchen Daten-
und Entscheidungs-

grundlagen, um 
über Lösungen 
nachzudenken

Bildnachweis: Institut Raum & Energie
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Bevorstehende Herausforderungen und Beginn eines 
gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses

Arbeits- und Prüfaufträge für eine langfristige, verstärkte Kooperation der Wehren 

 Erarbeitung verschiedener „Standortszenarien“ (u.a. Status Quo, weniger Standorte, 
Standortverlagerung, etc.) 

- Wie viele Standorte sind aus 
brandschutz-technischer Sicht sinnvoll?

- Welche Ausrüstung wird zukünftig 
gebraucht? (abhängig vom Szenario) 

 Was für Kosten bringen die verschiedenen 
Szenarien mit sich?

 Welche rechtlichen Rahmenbedingungen 
gilt es bei einer Kooperation zu beachten?

 Wie sieht die künftige Personalstärke aus? 
Wo wohnen Kameraden zukünftig? 

 Wie können neue Mitglieder 
gewonnen werden?
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Bevorstehende Herausforderungen und Beginn eines 
gemeinsamen Arbeits- und Diskussionsprozesses

Arbeits- und Prüfaufträge für eine langfristige, verstärkte Kooperation der Wehren 

 Erarbeitung verschiedener „Standortszenarien“ (u.a. Status Quo, weniger Standorte, 
Standortverlagerung, etc.) 

- Wie viele Standorte sind aus 
brandschutz-technischer sinnvoll?

- Welche Ausrüstung wird zukünftig 
gebraucht? (abhängig vom Szenario) 

 Was für Kosten bringen die verschiedenen 
Szenarien mit sich?

 Welche rechtlichen Rahmenbedingungen 
gilt es bei einer Kooperation zu beachten?

 Wie sieht die künftige Personalstärke aus? 
Wo wohnen Kameraden zukünftig? 

 Wie können neue Mitglieder 
gewonnen werden?
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

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Gertz Gutsche Rümenapp
Stadtentwicklung und Mobilität GbR

Ruhrstraße 11
22761 Hamburg

Tel. 040 85 37 37 - 40
Fax 040 85 37 37 - 42

albrecht@ggr-planung.de
www.ggr-planung.de

Institut für Planung, 
Kommunikation und 
Prozessmanagement GmbH

Lülanden 98 
22880 Wedel 

Tel. 04103 160 41  
Fax 04103 29 81

scheepmaker@raum-energie.de  
www.raum-energie.de 

SiKonA
SicherheitsKonzepte Advisory GmbH

Mozartstraße 4
04107 Leipzig

Tel. 0341 24106 427
Fax 0341 24106 427

martin.meier@sikona.de
www.sikona.de

mailto:albrecht@ggr-planung.de
http://www.ggr-planung.de/
mailto:martin.meier@sikona.de
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